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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 9.
Freitag den I I . Jänner 1878.

(160) Nr. 134.

Kundmachung.
Laut Note des lönigl. ungarischen Ministe-

riums für Ackerbau, Industrie und Handel vom
1. d. M . , Z. 26,923, herrscht die orientalische
Rinderpest in der Gemeinde Uzon des Harom-
sz6ker, in den Gemeinden Höltöv6ny und Keresz«
«'nyfalva des Brassier, endlich in den Gemeinden
Ezunnpgszsl, Kucsulata und T . Benicze des
Fogornseler Comitates.

Kroazien, Slavonien und die Militärgrenze
sind seuchenfrei.

Dies wird mit dem Bemerken öffentlich kund
ssemacht, daß aus den verseuchten Comitaten die
Ein- und Durchfuhr von Hornvieh aller Art, von
Abfällen und Rohstoffen diefer Thiere, von Heu,
brummet, Stroh u. dgl. unbedingt verboten ist.

Laibach am 7. Jänner 18??.
A . k. Onmle»le l l ic l lMl l f ü r H i ra in .

"(159) Nr. 46.

Kundmachung.
Das k. k. Generalkommando in Agram (alS

^renzlandes - Verwaltungsbehörde) theilt mittelst
Note vom 27. Dezember 1877, kä g . 22,641,
!olgendes mit :

Laut telegrafischer Mittheilung des lönigl.
ungarischen Handelsministeriums vom 22. Dezem-
ber l. I . , Z. 26,518, ist nur in Pancsova (Toron«
taler Eomitat) ein Rinderpestfall vorgekommen, und
Nachdem seit Nuöbruch desselben 21 Tage verstrichen
sind, wurde das Torontaler Comitat seuchenfrei
erklärt.

Infolge dessen werden die vom General-
kommando (als Grenzlandes-Verwaltungsbehörde)
unterm 24. November l. I . (Grenzverwaltungs»
Abtheilung, innere Nr. 20,691) gegen Pancsova,
resp. an der hierseitigen, gegen das ungarische
Grenzland (früher deutsch-banaler Vrenzregiwent)
sich hinziehenden Grenze getroffenen Abjperrungs«
Maßregeln, beziehungsweise daS Berbot des Ver-
kehres mit Wiederkäuern und deren Provenienzen
aus dem besagten Theile des ungarischen Grenz»
landes (Torontaler liomitat) hiemit wiedei außer
Witlsamleit gesetzt.

Dagegen bleiben die gleichfalls unterm 24sten
November l. I . (Grenzverwaltungs - Abtheilung,
aä innere Nr. 20,700) aus Anlaß des auf
diesfeiligem Staatsgebiete unter einem serbischen
ViehtranSporte constatierten Rinderpestfalles gegen
das Fürstenthum Serbien getroffenen Präventiv-
Maßregeln bis auf weiteres noch in voller Kraft.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach am 7. Jänner 1878.

( 1 5 7 - 1 ) Nr. 42.

Bei dem k. k. Bezirksgerichte Illyrisch.Feistriz
ist eine Bezirksgerichts. Kanzlistenstelle mit den
Bezügen der X I . Rangöklasse in Erledigung ge-
kommen.

Die Bewerber um diese oder die im Falle
einer Uebersetzung bei einem andern Bezirksgerichte
erledigte Kanzlistenstelle haben ihre gehörig beleg-

ten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der
beiden Landessprachen und die Befähigung zur
Grundbuchssührung nachzuweisen ist,

biS 1 5. F e b r u a r 1 8 7 8
hieramtS einzubringen.

Anspruchsberechtigte Militä'rbewcrber werden
auf das Gesetz vom 19. April 1872 (Nr. 60
R. G. Bl.) und die Ministerialverordnung vom
12. Ju l i 1872 (Nr. 98 Vt. G. Bl.) gewiesen.

Laibach am 6. Jänner 1878.
A . K. Al lNlIe»l jer i«! l l t»"Pri is i l ! ium.

(100—2) Nr. 27.

Kanzlei-Adjunctenstcllc.
Bei dem l . k. Landesgerichle in Laibach ist

die Kanzlei-Abjunctenstelle mit den Bezügen der
X. Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle, ober im Falle
der Beförderung um die hierdurch in Erledigung
kommende Kanzlistenstelle mit den Bezügen der
XI. Rangsklasse bei diesem kandesgerichte oder
einem Bezirksgerichte deS Sprengels, haben ihre
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der beiden
Landessprachen in Wort und Schrift nachzuweisen
ist, bis

10 . F e b r u a r 1 8 7 8
Hieramts einzubringen.

Anspruchs berechtigte Militärbewerber werden
auf das Gefetz vom 19. April 1872 (Nr. 60
R. G. Vl.) und die Ministerial-Verordnung vo«
12. Ju l i 1872 (Nr. 98 R. G. Bl.) gewiesen.

Laibach am 3. Jänner 1878.

A n z e i g e b l a t t .
(5150-3) Nr. 6114.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte «act wird
bklannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. k. Finanz«
Vlocuratur (in Vertretung des hohen l. l.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
vtrmagor Ielovian von Vulouwerch HS.»
, l- 7 gehörigen, <m Glundbuche »6 Herr-
Haft ttack 8ud Urb.'Nr. 1064/1144 vor-
lonitnenoen Realitül bewilligt und hiezu
^ t i Heilblttungs.Tagsatzunaen, und zwar
"e erste auf den
. 25>. J ä n n e r ,
"e zweite auf den

2«. F e b r u a r
"nd die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 » .
i'deemal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
^ der dieagcrichtlichen Nmlslanzlei mit
^w Anhange angeordnet worden, daß die
^landlllllilät bei der ersten und zweiten
^ilbieluna nur um oder Über dem Schü»
«»ngswerlh, bei der dritten aber auch unter

^"selben hintangegeben werden wird.
. Die ^lcitationbbtdinanisse, wornach
^besondere jeder Militant vor gemachtem
5."bole ein lOperz. Vadium zuhand-n der
'c>t°tion«lommission zu erlegen Hal, sowie

."6 SchiihungSprototoll und der Grund'
"chskftract löimen in der diesgerlcht.
^ t i l Registratur eingesehen werden.
H K. l. VezirlSgericht iiack am I8ten
!!^tmber 1877.

^ 1 5 1 ^ 3 ) Nr. 0294.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

!,., Vom l. l. Vezirlsgerichte âck wird
"«int gemacht:
^ Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz.
^^Ulatur (in Vertretung des hohen l. l.

larK und Grundenllastungsfondes) die

erec. Versteigerung der dem Franz ftict von
Ehrengruben Nr. 7 gehörigen, gerichtlich
auf 2909 f l . b0 kr. grschühien Realilül
bewilliget und hlezu drei Feilbietungs.
Tagsatzungen, und ^war dle erste auf d<n

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und dle dritte auf den

30. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in d«r Oerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icllationslommission zu erlegen hat, sowie
das Echilhungsprolololl und der Grund«
buchstflract ldnnen in der biesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezlrlsgericht «ack am 20sten
November 1877.

(5,367—2) Nr. 10,488.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Hiolll lng wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kump
von Mölt l ing dic eicc. Versteigerung der
dem Franz Kralj von dort gehvrigen, ge>
richllich auf 105>5» fi. geschützlrn Rralllül
E f l r .N r . 753 kci Vt.uergemeinde Müttl ing
bewilligst und hlezu drei Feilbietungs»
Tagsahuugln, und zwar die erste auf den

2b . I ü n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf dm

27. M ü r z 1 8 7 8 .
jedesmal vormitlag« von 9 bi« 10 Uhr.
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die PfandrealitLl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder Über dem Schützungswerlhe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die tticltalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Llcilatlonslommisston zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund»
buchseflract lvnnen ln der diesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werben.

K. l Vezlrlsgerichl Mölt l ing am 24sten
Ollober 1877.

(Ü282—2) Nr. 7702.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom l. l. Vezirlsgelichte Nassenfuß

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Jose»

fine Marquart von Nassenfuß die ,fec.
Versteigerung d<r dem Marlo Ianlooi i
von Hraslovlll gehörigen, gerichtlich aus
1330 f l . geschiltzlen, im Orundbuche der
Herrschaft Nassenfuh »ub Urb.'Nr. 6 l i l /b .
711 und 711/» vorkommenden Realitäten
bewilliget und hiezu drei. Feilbietung«.
lagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 9. I ü n n e r ,
die zweite auf den

26 . F e b r u a r
und die drille auf den

2 6 . M ü r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
der Amlblanzlei mit dcm Anhange angeord«
n«t wurden, daß die Pfandrealiläten bei der
ersten und zweilen Fellbiclung nur um
oder Über dem Schlitzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Vlcilallonsbedinanlsse. wornach
lnsbefondere jeder Llcllam vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden der
^lcilationslommission zu erlegen hat, lowie

die Schlltzungsprotololle und die Grund»
buchseflracle löimcn in der diesgerchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. f Vezirlsgerichl Nassenfuß am 4len
Dezember 1877.

( 5 2 0 1 - 2 ) Nr. 6605.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietuni
I n der Eseculioiissache t>li> l l. ^

amles Sittich gegen Franz Stlan von
Hrasloudol pow. 2.'>7 fi. i ) I ' / , kr. »ird
die mit dem Gescheide vom I I . Juni
1870. Z. 2821. auf dl" ' ' .-r
o. I angeordnete und soh: lc
Feilbletung der dem lchleren !,
im Orundbuche der Herrschaft ^ . , ^ , , ! g
»ub Rectf. ' Nr. 114 ' / , vorlummenben
Realität reassumiert und der Tag auf du»

24 . I ü n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts-
lanzlel mit dem vorigen Anhange an-
geordnet.

5. l. Bezirksgericht Vlttlch am 3ttn
Dezember 1877.

(Ü202-2 ) Nr. l ^ i i .

Reassumierunss
dritter exec. Feilbictung.

Vom l. l. Vezirlsgerichlc Sittich wird
brlannt gemacht:

l is werde die mit dem Gescheide vom
6. August 1877, Z U l»1 . ans den 0len
Ollober 1877 ant,' ne, sonach
ftslierte dritte e; . , , . , ^ ^ ».„,
Johann Konilna von Gaberje aehbriaen
Realitül ^ ,d Urb. . Nr 1 r.
schasl Sillich (Hausaml , j .
sumiert und der Tag auf den

24. I ü n n e r 1 8 7 8 ,
vormittag« «m 9 Uhr, mit dem VeiMen
angeordnet, daß diese Realitül auck
tem Schatzul'gswerthe an den M
benden werde hintanaegeben werden.

tt. l. Vezirlsaerichl Sittich am 3le«
November 1877.
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(5284—2) Nr. 7993.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nüssenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Gustav Freiherrn v. Vcrg und der Frau
Louise Freiin v. Berg die er^c. Versteige»
rung der dem Anton Kotnil von Tschilpach
gehörigen, gerichilich auf 28 '5 ft. geschah-
ten, im Grundbuche der Auersperg'schcn
Gilt Nassenfutz guo Urb.'Nr. 629. Rclf.-
Nr. 291 vorkommenden Halbhube bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licita<ionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erleoen hat, sowie
das Schätzunasprotololl und der Grund-
buchseflract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß am
12. Dezember 1877.

( 5 1 4 6 - 2 ) Nr. 5962.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte kack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer,
amtes Lack (in Vertretung des hohen l . l.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Blas Weber von Zalilog Nr. 19 gehö>
rigen. gerichtlich auf 1612 fl. geschätzten,
im Grundbuch« der Pfarrkirche Zarz sub
Urb . 'N r . 9 vorkommenden Hubrealität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.
lagsatzungen, und zwar die erste auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ubr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealitä!
bei der ersten und zweiten Heildietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbrdingnisse, wornach
insbesondere j>der Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Bcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsvrotololl und der Gruno-
buchseftract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am lOten
November 1877.

(5055—2) Nr, 6041.

Executive
Rcalitatcnvcrsteigernng.

Vom l l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Uran«
k r von Trata (durch Dr . Mencinger) die
efeculivl Versteigeruilg der dem Johann
Rant, Grundbesitzer von Dolcnjavas. ge«
hürigen. genchtllch auf 6000 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Heirschafl Lack gub
Urb.'Nr. 1747/15'4 vorkommenden Rea>
lität bewiMgt und hiezu drei Feilbielungs«
lagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 6 J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 6. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ä r z 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch Uüter demselben
hintangegebm werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommlssicm zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseflract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 16ten
November 1877.

( 5 1 9 5 - 3 ) Nr. 5899.

Reassuimerung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gegeben:

Es werde über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur von Kruin die mit dem Be«
scheide vom 25. Ma i 1877, Z 2799.
bewilligte, sonach mit dem Bescheide vom
19. Ju l i 1877, Z. 4104, sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Josef Zupanciö
von Gumoische Nr. 2 gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Sittich (Feldaml)
3uli Urb. « Nr. 2 , lol . 25 vorkommenden
Realität M o 161 st. 3<i kr. und 211 ft.
53 kr. im Reassumierun^we^e auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Slltich am 19ten
November 1877.

(5148—2) Nr. 6246.

Executive
Nealitäten-Persteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Bernil von Laibach (durch Herrn Dr.
Moschs) die exec. Versteigerung der dem
Matthäus Bernil von Alllack gehörigen,
gerichtlich auf 3845 fl, geschätzten, im
Orunobuche sud Urb.-Nr. 2071 , Ein!..
Nr. 41 der Steuergemcinde Alllack, vor»
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Fcilbielungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8 . F e b r u a r
und die dlitte auf den

30. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
»n der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealiläl
bei der erstm und zweiten Fellbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter oemjclben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbeoingmsse, wornach
insbesondere leder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoium zuhanden der
Licitaiioüstommission zu erlegen hat, jowie
das SchätzungsprututuU und der Grund«
buchS'flract tonnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack am 25sten
November 1877. ^_^___^

(4943—3) Nr. 5344.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Seno«

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
F.ilbietung der auf 2165 f l . 0, W. ge«
schätzten, dem Franz Hetto von Senosetsch
Nr. 106 als factischen und Josef Hetlo
als bücheNichen Besitzer gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Senoselsch 8uk
Urb.'Nr. 23, t,om. 1, lul. 26 vorkommen,
den Realität der

19. J ä n n e r
für den ersten, der

20 . F e b r u a r
für den zweiten, und der

2 0. M ä r z 1878
für den dritten Termin mit dem Veisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bei
dem ersten oder zwe>t<n Termine »licht
wenigstens um den Schätzungswert!) ver«
lauft würde, bei dem drillen Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen, um 11 bis 12 Uhr
vormittags, Hiergerichts zu erscheinen und
lönnen vorläufig den Grundbuchsstand im
Olundbuchsamle und die Feilbietungs«
beoingmsse in der Kanzlei des obgeuannlen
Beziitsgetichtes einsehen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
14. November 1877.

(5163-3) Nr. 4736.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Vezirlsgerichtc Idr ia wird

bekannt gemacht, daß in der Executions'
selche des Iatob Belilajne von Karnice
(Cessionär des Johann Voncina von Sad»
log) gegen Andreas Cut von Lome die mit
Bescheid vom l . August 1877, S. 3673,
angeordnet gewesene, sohin unterm 30slc»
September 1877, Z. 4541 , mlt dem
Reassumierungsoolbehalte sisliertc dritte
exec, feilbietung der dem Andreas 6ut ge«
hörigen, acl Herrschaft Wippacher Grund-
buch sub Urb.-Nr. 942 in Lome oorlom»
menoen Realität im Reassumierungswege
auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts mlt
dem frühern Anhang: angeordnet worden ist.

6. l. Bezirksgericht Ior ia am 20sten
Oktober 1877.

(50—2) Nr. 20,838.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.. deletz. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es >el über «»suchen der lrainischen
Sparkasse in Laibach die efecu îoe Ber«
slrtgerung der dem Prodigus Franz Ru-
pert von Stillhomer geyör gen, gerichtlich
auf 2979 ft. 40 lr. geschätzten, lm Grund»
buche Soiincgg Elnl. - ^lir. 106 und üd
Eancnicat Lamberg gut> Urb. « Nr. 112,
fol. 129, vorkommenden Realität wegen
schuldigen 660 ft. s. A. bewillge^ und
hiczu drei Feiloielungs'Tagsatzungen, und
zwar die eiste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalltät bei der
ersten und zweiten Fellvielung nur um
oder über dem SHätzungswerlh, bei on
driven aber auch umer demselben hintan«
gegeben werden wird.

D>e Lcitationsbed nglosfe, wornach
msdesondere jeder Lic.lam vor gemachiem

nvote eil, lOperz. ^adum zuhanoen der
^cltacionssoinmlisioil zu erlegen tzal, suw>e
das Schähu«gspl0lololl und del Grund«
ouchseftraci lünnex in der diesgerichll chen
Regillratur eingesehen weiden.

». t. slädt.'dellg. Bezirksgericht Laibach
am 17. September 1877.

(5309—2) Nr. 1^,631.

lzrecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaichiz
wird belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Johann Za-
butouz von Kleinsliwiz die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Iatopiö von
Hrib gehörigen, gerichtlich auf 1310 ft.
geschätzten, ll.ci Auersperg sub Fasc. I I ,
Elnl. . Nr. 293, Reclf. - Nr. 668. Urb.
Nr. 795/8 vorlommenden Realität be>
williget und hiezu drei geilbietungs Tag>
satzungen, und zwar die erste auf den

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
>.nd die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
AnnsgeliiNlde mit dem Anhange angeoidnet
worden, daß die Psandrelllilal bei der rrsle»
und zweite» ^eNbietuog nur um oder übrr
dem Schätzungswerthe, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegcben wer-
den wird.

Die Ll'citalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitlltlcmslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätz»ng«proll)loll und der Gruild-
buchseNracl können ln der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Grohlaschiz am
13. Dezember 1877.

(65—2) Nr 12,819.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte roilsch wird

im Nachhange zu dem Edicle vom Istcn
August 1877, Z. 6485, in der Erecmions,
sache des Blas Smole von Adelsberg
(dui ch Herrn Dr. Moschc in Laibach) ucgen
Andres Jerina von Oevca Hs.'Nr. 85
pcto. 1 l5 fi. .50 kr. s. U. belannl gemacht,
daß zur ersten Realfeilbieiungs Taqsatzung
am 21. Dezember l. I . lein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 8
zur zweiten Realseilbletungs ' Tagsatzui'g
geschritten werden wird.

K . l . Bezirksgericht Loitsch am 24sten
Dezember 1877.

( 5 1 4 7 - 3 ) Nr. 5963.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczirisgcrichle Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Lack (in Vertretung des hohen l. l.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Blas Klemexc'ic' von Zabreloe Nr. 15 ge-
höigen, gerichtlich auf 2850 fi. geschätzten,
llu Grundbuche der Herrschaft Lack «ud
Urd. Nr. 1823, Einl.-Nr. 13 der Steuer-
gemeinde S t . Klcmentis vorkommenden
Hubrealität bewilliget und hiezu drei F<il<
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstllnzlli mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Fcilbiellmg inir
um oder über den, Schätzungswerlh, bei l
der dritten aber auch unter demselben !
hintangegebcn werden wird.

Die Liciiatlonsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder visitant vor gemachtem
Anbote ein Niperz. Vadium zuhanden der
Licilaticmslommijsion zu erlegen hat, sowie
das ^chätzimgsprololull und der Grund'
buchsepratt konum in der oleSgericht-
lichen Registcalur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht âck am 10len
November 1877.

(123 1) Nr. ??4li7

Erinnerung
an den unbelunnt wo kfmdl,chen Jakob

B a m b i c von Traum!.
Von dem l, l. Bezirksgerichte Reifnlj

wird dem unhclcmnl wo befindliche» Iatob
Bambic von Traunil hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bet oieieM
Gerichte Jot, Uroöina von Traunil (durch
den Bevollmächtigten Adolf ^»im^el) t>il
Klage aus Zahlung vcn 22 fi. 62 tr<
eingebracht, worüoer d»c Ve« Handlung irN
Äagatellocrfahren mit dem Anhange dts
tz 28 des Bagatcllgejetzes auf den

25. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts a"'
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagt
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwestNv
ist, so hat man zu dessen Vertretung u>^
auf seine Gefahr und Kosten den Herr"
Franz Erhounic. t. l. Notar in Reif"!.'
als Kurator kä aatum bestellt.

Iatob Vambii wird hievon zu del"
Ende verständiget, damit er allenfalls;^
rechten Zeit jel,b,l erscheine, oder sich eine''
andeln Sachwaller bestelle u.id dnsc'"
Gerichte namhaft mache, überhaupt ^
ordnungsmüßigen Wege einjchltite U"
die zu seiner Verlhcidigung erforderlicht
schritte einleiten tonne, w'dr-gens c>>̂
R.chlsfache mit den, aufgestellten Kwalo
nach den Bestimmungen der Ges>^
ordnung verhandelt Werden nnd dem ^
llaglen. welchem es übrigens frei stl"'
seine Rechlsbehelfe auch dem bcl,a""lc
Kurator an die Hand zu geben, ^ ^ . ^
aus einer Vcrabsaumung en.stehenden 3
gen selbst beî umessen haben wird. ^

K. l . Bezirlsgerichl Reifnlz arn ?'
Dezember 1877.



?»

(132—I) Ni. l l,562.

Ezcclltive
Fährnis - Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hugo
Potyka von Wien die exec. Feilbietung
der dem Mathias Pcrne, Schuhmacher
in Laibach, gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte bclcgtcn und aus 467 ft.
15 lr. o/schähten Fährnisse, a ls : E iw
nchtunaMückc und Schuhmachcrwarcn,
bewilligt und hirzu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2 9. J ä n n e r

und die zweite aus den

13 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nuthiqensalls von 3 bis 6 Uhr nach-
unttags, in der Wohnung und dem
^ilaujSgewölbe des Mathias Perne
ln Laidach mit dem Beisätze angeord-
net worden, daß die Pfandstückc bei
ber ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schähungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
bemselbcn gegcn foglciche Bezahlung
und Wcgschaffung hintangegeben wer-
den.

Laibach am 3 1 . Dezember 1877.

^96—1) Nr. 11,082.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Loibner die excc. Feilbietung der den
Leopold Götzl sen. und jun. in Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 419 ft. geschätzten
Hahrnlsse, a ls : Zimmer» und Ge-
wölk semrichtung, bewilliget und hkzu
zwei Fellbictungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste aus den

2 2 . J ä n n e r

und die zweite auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor. und
liölhigenfalls von 3 biö 6 Uhr nach-
U'Utagö, im Wohlwrte des Efcculcn
W Laibach mit dem Beisätze angeord»
bnet worden, daß die Pfandstuckc bei
b« crstcn Fcilbielung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
zweiten FeUbielung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung
Und Wcqschaffung hinlangcgcben wer-
den.

Laidach am 22. Dezember 1877.

(80—2) Nr. 11,399.

Uebertragung
zweiter efec. Feilbietung.

M i t Beziehung aus die Edicte
V°M 17. November 1877, Z. 10,088,
"nd 11.Dezember 1877, Z. 11,018,
^ud bekannt gegeben, daß die zwcite
^ c . Fcilbntung der Fahrnisse der
^osefa Pschiebel von Laibach, S t . Pe-
tersoorstadt Nr. 86 a l t , 45 neu,
auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,

, ^imittags um 9 Uhr, im Orte der
Fährnisse überlegt ist.

K. k. Landc^gcricht Laibach am
^-Dezember 1877.

(97—1) Nr. 11,561.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des C. A.
Spina (Verlags- und Kunsthandlung
in Wien) die exec. Fcilbietung der der
Eoncursmasse des Georg Lcrcher in
Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 581 ft.
geschätzten Fährnisse, alö: 3591 Bände
Bücher, bewilliget und hiczu zwei Feil-
bietungS Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

2 9. J ä n n e r
und die zweite auf den

1 3 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in dem Grschäftslolale des
Georg Lcrchcr am Dauplplatze in Lai-
bach mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß die Psantstücke bei der ersten
Fcilbictung nur um oder über dem
Schähungswcrth, bei der zweiten Feil-
bictung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hinlangcgeben werden.

Laibach am 3 1 . Dezember 1877.

(98 — 1) Nr. 11,359.

Executive
Nealitäteilvcrsteigcrung.

Bon« l . k. LandcSgcrichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des D r .
Josef Sajovic (als Ioscf Gregors
fchcr Eoncursmasse-Betwalter) die exec.
Feilbletung des der Frau Franzisla
Langer in Laibach gehörigen, gericht»
lich auf 3493 si. 00 kr. geschätzten
9 5 ^ / 1 2 0 . Antheiles an dem Hause
Nr. 276 in der Lingergasse in Laibach
bewilliget und hlezu drei Feilbie«
lungs Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

1 8 . F e b r u a r ,

die zweite auf den
1 8 . M ä r z

und die dritte auf den
2 9 . A p r l l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 Uhr an,
im Ämtololale dieses k. k. Landes'
gerichlcS am Alten Markte (Sittlcher<
Hof, 2. Stock) mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wur-
nach insbesondere jeder Licüant vor
gemachtem Anbote ein 10perz. Badium
zuhanden der Licitationslommisfion zu
erlegen hat, smvic das Schatzungs
Protokoll und der ArundbuchScflract
können in der diesgcrichllichen Negi»
stratur eingesehen werden.

L«lbach am 29. Dezember 1877.

(131 — 1) Nr. 11 ,021.

Executive Feilbietungen.
Bum l . l. Landesgcrichtc Laibach

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über Anfuchen des Ka l l

Hcrfel ldurch Dr . V. Wurzbach) die
erec. Bcrstcigcrunq dcr dem Biü
Boben auf Mund des Tcstam^
der gestorbenen Maria Boben vom

23. November 1873, der Erbserklä-
rung des Bincenz Boben vom Be-
scheide 2 1 . März 187«, Z. 42«, und
des Verlaßabhandlungsprotokolles vom
8. Apri l 1876, Z . 544, zustehenden
Rechte zum Besitze des in den Berlaß
der Mar ia Boben gehörigen Hauses
Nr. 127 am Alten Markte in Laibach,
im gerichtlich erhobenen Schätzwerthe
von 300 ft., bewilliget und zur Bor-
nahme derselben zwei Tagsatzungen
auf den

4. F e b r u a r und
1 8 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,

von 10 bis 12 Uhr vormittags, in
den Amtslolalitäten dieses l . l . Landes-
gerichtes um Allen Markte (Sitticher-
Hof) mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß diese Besitzrechlc bei der ersten
Fcilbietung nur um oder über dem
Schätzwcrth, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Fcildiclui?Hvl)c5lliHN!i.je lön-
nen in dcr hicrgerichtllchen Registratur
eingesehen werden.

Laibach am 29. Dezember 1877.

5272—3) Nr. 10,806.

Executive
Bom l . l . LandeSgcrichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sii über Anfuchen dcr k. k.

Finanzprocuratur (in Vertretung des
train. LandesauSschusscs) die cfec. Ber»
steigcrung des in den Nachlaß des
Herrn Thadda'us RcichSgrascn Lan-
lhieri auS Wippach gehörigen, gericht-
lich auf 7337 si. gcjchätzlcn landtäs-
lichen GuteS Slap bei Wippach be«
williget und hiezu drei FeNbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 8 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

2 9 . A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, im Landl ,,de zu Lai°
bach, am Alten .̂ l .< . ^ . ^ r . 3«neu ,
im zweiten Stock, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand,
realiläl bei dcr ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/^ Badium
zuhanden der Licitalionökommission
zu erlegen hat, sowie daS SchähunqS
Protokoll und der G l ,
können in der d ieSgcr i ^ . ^n >>^>
stratur eingesehen werden.

Laibach am 8. Dezember 1877.

(5383—2) Nr. 11,26«.

Executive
3lealitäten Versteigerung.

Aom l . k. LandeSgcrichte in Lai»
bach wird bekannt ' , daß ü!
Ansuchen dcö Hcrrn _ . ^ f fc rer ^ . .
Franz Pogatscher'schcn Concursmasse»
Verwalters) dir ng
der zu dieser C ^ " . ^ » . . ^ , .
am Laibachcr Fclde »z»i-j
l'<»lli" gelegene, im < r̂undbuche der
"s^rrlirchengill S t . Pctcr nil» Urb.»

t. ''.5 neu, 34 alt, Mctf.-Nr. 2!),
! vorkommenden, gerichtlich auf 800 ft.

bewert Helen Ackerrealität bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

2 8 . J ä n n e r ,
2 5. F e b r u a r und
1 8 . M ä r z 1 8 7 X

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Beisatze vor diesem l . l .
Landesgerichte angeordnet worden, daß
die obige Realität bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um, bei der
dritten aber auch unter dem Schätz»
werthe hintangegeben werden wird.

Die LicilationSbedmgnisse und das
Schä'ypiotololl können in der dieS-
gcrichllichcn Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach am 22. Dezemocr i » 7 7 .

(5352—2) Nr. 10,73«.

Einleitung
zur AmMisierung.
Bom l . l . LandcSgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß die l . k.
Finanzprocuratur für Krain (in Ber»
lretung der Pfarrspfründe S t . Jakob
zu Laibach) um die Einleij
Amortisierung der auf der Hau. . . :
Eonsc.-Nr. 12« alt am Allen Markte
in Laibach für Lorer
aus dem "3^ -^^einc ^
der Ursul r vom ) l
1770 seit 5. Apri l 1771 haftenden

^irforderung ^ . ß^o ^ ^n-

Nachdem alle zur Nmortisierungs-
Einleitung nach H 118 des allgemeinen
OrundbuchsgcfetzeS erforderlich " "
dingungcn vorhanden sind, wci
jenigen, welche aus diese Forderung
Ansprüche erheben, hiermit aufgefor-
dert, dieselben bis längstens

1 0 . J ä n n e r 1 8 7 9

bei diesem Gerichtshöfe um so .iniMer
anzumelden, als sonst aus
des Bittstellers die Amortisation und
gleichzeitig' <<> >̂  ",. > >-< ' ' . > - , K n e -
ten grün be-
williget weiden würde.

Laibach am 15. Dezemver i t t ?7 .

(4942-2) vlr. 5345.

Efeeutive

Vom l, l. B>
wird bslanlU

lts <ti ubll ,.,,...^... .,,. .,., ^ . ^u l«
amtes Senoselsch (in Atrlr l tuna dts hol<s„
l. l. Alrar«) bit r l l ! "

faclijchrn und Hiilm« ^rnlo u,
lichen Uss'> ' '"lwl-lgli,^ (!>-'> ^-!
715 ft. ( . im <K der
Hfrljchasl ^p' ' ^,

und huzll
^_,,..,....^cn, und zwai ...

1«.,. I ü n n e r
die zwtile auj den

20. F e b r u a r
und die driNl auf de„

20. M ü r z . . .
jedesmal ftc^mitlasss von 11 hi^ 12 Uhr.
im Vlinli
Ulchlll^c ^ ^. ^ . . . . . . , , ,
Psaildrelllilill bei der ersten ui
' ci nur um ot>

l>>. br! der
un l l l t,lli>

D't ' , , . , „ .
insbejondcre jeder Lirilanl vor l

d, , , ^
lichen Rsstistralur
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Berichtigung.
Pi« in der aestrigen Zeitung angekündigte

freiwillige Feilbietung des ̂ « t « » Ot»««»»
1«.k«»»»i ' in der Nähe van Cllli findet

am l 7 . Iänncr,
nicht am 14.. wie in der gestrigen Annonce
irrig angegeben wurde, statt. (162)

RQQ »»«ÄSN
und mehr, als monatlicher Nebenverdienst, wird
von einem renommierten Hause: Agenten, Leh»
rern, Privatpersonen und Pensionisten in der
Provinz geboten. Offerte <nur in deutscher
Spruche) unter der Chiffre 4 . » . v I l r . 241
befördert die Annoncen-Expedition von N. I«,
v»,uk« «^ <?«., I., Singerstraße 8, Wien.

(5128) 15-10

Schlittschuhe
mit doppelter Schraube, ohne Riemen zu be»
festigen, und ^ i s n e i M^i i t^x bei

^ldin 8lit5olivr,
Eisenhandlung, Laibach, Wienerstrahe 9 neu.

(5362) 6 -6

(120—2) I'll. V! 43.

Kuratclsverhängung.
Wider Paul Klun von Niederdorf ist

Wegrn Wahnsinnes die Kuratel verhäng
und demsclben Anton Klun von Hieder-
dorf zum Kurator bestellt wordcn.

K. t Bez'rlegericht Relfniz am 25sten
Dezember 1577.

( 6 1 - 3 ) Nr. l0,?^»7.

Kuratelsverhängung.
Das l. l. öil«ieg<ncl)l Uiuomiswenh

hat nut Beschluß vom 16. Dezciuber 18 < 7,
Z. 1694, üder Gcorg Iallitsch oun Obrern
wegen gerichtlich erhooenen Blüosinnes die
Kuratel zu verhängen Pfunden.

Dies wird mil dem Beisätze zur üffent«
lichen Kenntnis gebracht, daß Johann Jak«
Ulich von Oorrrn zum Kurator bestellt
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am 23sten
Dezember 1877.

(62—3) Nr. 3764.

Kuratelsverhängung.
Slesan DerilUvset von Zagend wurde

mit treisgerichlllcher Veroronung vom
25. September 1877. Z. 1384, wegen
Blöosinnes unter Kuratel gesetzt, u>ld
wurde Anton Podlesnil von Iagnenza
Nr. 8 als dessen Kurator ausgestellt.

K. t. Bezirksgericht Ralschach am 18ten
Dezember l877.

( 3 0 - 3 ) Nr. 9222.

Bekanntmachung.
Vom t. l Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, daß die in der Exc-
cutionssache der Theresia Perne (durch
Herrn Advokaten Oarinz) gegen Mathias
Rachne von Dragocai» für Math. Terzan.
Maria, Johann. Marianna und Michael
Rachne eingelegten Realfellbietungs Rub'i-
kcn weaen unbekannten Aufenthaltes der<
selben dem aufgestellten Kurator Herrn
Dr . Mencingcr, Advokaten in Krainburg,
zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
26. Dezember 1877.

( 1 2 1 - 2 ) Nr. 8224.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom t. l . Bezirksgerichte Reifniz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es seien die mit dem diesgerichtlichen

Bescheide vom 5. Ju l i 1877. Z. 5431.
auf den 20. Oktober, 17. November und
15. Dezember 1877 angeordnet gewesenen
ffec. Feilbietunaen der dem Ialob Leostel
von Traunil gehörigen Realität 8ub Urb.-
Nr. 1321 aä Herrschaft Reifniz auf den

19. J ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichl« mit dem früheren Anhange über.
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 20sten
Oktober 1877.

Mühlcnbcsthcr
machen wir darauf aufmerksam, bah in unserer hieiortigen Dampfmühle 16 Stück gebrauchte,
jedoch gut erhaltene

Wiener Gries-Putzmaschinen
zu billigem Preise abzugeben sind.
(161) 3-1 Krainische Induftrie«Gesellschaft.

• Wichtige Bekanntmachung. •
a Eine ausländische, solide, für Oesterreich concessionierte •

; Hagel - Yersiclierunfis - Gesellscliast, ;
, die in ganz Europa thätig ist, beabsichtigt für die Kronlän- ,
, der Kärilten und Kni in mit dem Sitze in Laihacll eine a

'• General-Repräsentanz j
zu etablieren.

1 Sie wäre geneigt, mit einer vollständig ehrenvollen Per-
1 son, welche Caution stellen kann uud mit dieser Versic e-
* rungs-Branche vertraut ist, zu unterhandeln.
1 Gefällige Offerten unter „Direction Nr. 100" poste "
1 restante Wien, Hauptpost. (94) 2-2 ]

(i30-<i) Nr. 12.465.

Bctalmtlnachung.
Dem ullbtlannt uo btfinollchrn Bar«

lheliuä Pltlfrr von rmvaH wlro t)le„nt
bclaiuU gemacht, day oem>elbc>i Herr Kall
Puppls, Hanoelonlaun von Klrchoolf, als
ttur lor 2,6 2cl,um ausgestellt und dein«
jelben der Realfellbietungö-Besche«d vom
2« Jul l 1877, H. 4005, zu^esrrllget
wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Dezember 1877.

(66-.I) Nr. 12,395.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts»

Nachfolgern des Johann Heoer von ^ottjch
wird hiemit belannt gemacht, daß denselben
Herr ttarl Puppis, Handelsmann von
«lrchoolf, als Kurator uä äctum auf
gestellt und demselben der Realjellbletungs-
Be,cheio vom 2^. Oktober 1877, H. Vöü7,
zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 17ten
Dezember l87?.

( 5 1 9 7 - 2 ) Nr. 641b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. f. Bezirlsgenchte Sittich wird
belaimt gemacht:

iös ,ei über Ansuchen des Johann
Kocianöiö von Obertreuz (Bezirk Selsen-
berg) die exec. Verüeigerung der dem Hranz
Kastrlic von <V»siö gehörigen, gerichtlich
auf 1246 fl, grich.hten, im Orundbuche
der Herrschaft Sittich (Neugeraml) »ub
Urb.Nr. 179' / , vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei ^eilbielunge,
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei m»t dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Heilbietui'g nur
KM oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Llcitalionsbedmgnlsse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Unbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommission zu ei legen hat, sowie
das Schätzungspl0lololl und der Grul,d-
vuchseriract lönnen in der diesgericht-
lichen Renistralur eingesehen werden.

K. t. Vezi, lsgerichl Smich am 15ien
November 1877,

(d04i—2) Nr. 7t)74.

Efe^ulive
liiealitätcn-^elsteigerung.

Uiom l. l. B»,zlltsgerlchle Nclsmz wlld
belanüt geniacht:

lHs >el üdcr Ansuchen der l. t. Finanz«
procuratur dle exec. ̂ erste',gerung oer i,e>u
Jakob Ärto aus Relfiliz geuörigen, ge-
vlchlllch a»if 5)^86 si. geschätzten ReallliU
«üb Urb. ^lir. 27 a<1 Herrschaft Reifiliz
bewilliget und hlezu drei ,jeilblelu»gö
Tag>atzungen, und zwar d»e erste auf den

19. I ü n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auj den

16. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ljlergerlchlS mll dem Anhange angeordnet
worden, daß die Piandreallläl oel oer er>ltl,
uild zweiten Fellbielung l»ur um oder über
dem Schiihun^swtrlhe, bel der drillen aber
auch unter demsclbcn hlntangegebcn wer-
den wild.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 27sten
September 1877.

(3—2) Nr. 2353.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vum t. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt ycmacht:

<ts sei über Ansuchen der t. l. Finanz»
procuratur (uom. des h. Aerars) die exec,
^»rstrigerung der der Maria Kliiuiö ge»
hörigen, gerichtlich auf 42.^4 fl. geschützten,
im Grundbuche 2a Gallenfels «ud Orund-
duchs'Nr. 757, Rclf. Nr. 6 vorkommenden
Realität pcto. 74 fi. 55 kr. bewillig und
hiezu drei FeilbielungsTagsatzungel,, u»d
zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23 M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr. <m
Ämls^ebäude mit dem Anb,a>,gc angeordnel
wurden, baß die Piandrealltat bei de
ersten und zweiten Feilbielung m,r um
oder über dem Bchätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wild.

Die Licitalionobedmgnisst, wornach
insbesondere jedcr Licilant nor gemachtem
Anbote ein 10p?rz. Padium zuhanden der
Licitatlonslommijsiün zu erlegen hat, sowie
das GchiitzllngSprolotoll und der Grund,
buchsefttact liwnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarlll am
19. Dezember 1877.

(5371—3) Nr. 8251. !

Uebertragung
executiverFeilbietung.
Die mit dem Bescheide vom'i8ten

April 1877, Z. 3578. auf den 22. August
1877 angeordnet gewesene Rcalfeilbielung
gegen Martin Schweiger von Wuschinsdorf
Nr. 12 wegen schuldigen 77 fl. 66 kr.
wird auf den

30. I i i n n e r 1878
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
23. August 1877.

(5368—1) N l . 11,064.

Erinnerung
an Katharina H o r o a t von Gubnarze,

unbelaimttn Ausenthaltes.
Von dem l. l. Ve^irls^richte Mülll ina

wird der Katharina Horvat von Vubnarze,
unb> kannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

<ls H0be wider dieselbe bei diesem Oe«
richte Oeor^ Holevar von Rosalolz Nr. 31
die Klane 6« prat» l0. April l8?7, Zatzl
l 1.064. überreicht, worüber die Verhand>
lungs TagsayuNc, auf dcn

2b. J ä n n e r 1 8 7 8
angeordnet worocn ist.

Da der Aufe>»tl,allsorl der Geklagten
oi'sen» ^e>ichle uobttaimt und dieselbe
vllllelcht aus oe>> t. l (irbland,», a wrs>nd ^
<st. so Hal man ;» ihrer Bcrtletung unl>
auf ihre ^ejahl u<»d Ko,len den Josef
Pohlli, von ^iül t l in^ als Kurator »ä
»^tum besttlll.

Hulha,maHoival wird hievon z„ dem
<ä»de ve ilandigel, damit d'cselve llUeli-
falls zur rcchlen Zeit selbst erscheine oder
sich eiütn anderen Sachwalter bestelle und
dlesim Gerichte nanchaft mache, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreite »lid
die zu ihrer Vertheidigung erfordei lichen
Vchrilte einleiten könne, widrigen« dlest
Rechtssache mit dem aufgestelllen Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts» >
oionung verhandelt werden und die Oe» l
tlagte. welcher es übrigens freisteht, ihre
Rechlbbthllft auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus emer
Verabsüumulig entstehenden Folgen selbst
btizumlsjrn haben wird.

it. l. Be l̂lls^ericht Möttling am 25sten
November 1877.

(4902-1) Nr. 14,75^7

Erinnerung
an die unbelanllt wo befindliche M a r g a -
r e t h F e n l und deren Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. städt.«beleg. Bezirks-
geiichte Rudolfswerth wird der unbekannt
wo befindlichen Margareth Fenl und deren
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

<Ls habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Mathias Oo'se von Münchsdorf
die Ersitznnasllage M o . der Rralitüt «»b !
Bera.Nr. «71 und Rctf.Nr. 92! Lsj R'^
prrtshof eingebracht, und ist zur summa'
rischen Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsatzuna auf den

22. F e b r u a r 1 8 7 8 .
früh um 9 Uhr. mit dem Anhange des
§ !8 der Allerh. Entschließung vom I8teN
Ollnber 1845 angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Gellaale"
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. <örblan5tn abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung »>>̂
auf ihre Gefahr u„d Kasten den Herr"
Dr, Johann Sledl in RudolfSwerlh als
Kurator acl 20t,,>m blslrllt.

Die Geklagten werdet» liievon zu dew
Ende oerslüi'diget. damit dieselben allenfalls
^ur rechten H,it selbst erscheinen oder s«<̂
einen andern Sachwaller bestellen u«0
diesem Gerichte namhast machen. übel̂
Haupt im ordnungSmütziaen Wege ei"'
schreiten uno die zu deren Vertheidig«"?
erfolderlichen Schritte einleiten lijünr"'
widrigens diese Rechtssache mit dem auf'
geslelllen Kurator nach den Vcil innm»'^"
der Gelichlsordnu^g verhandelt werde"
und die Geklagten, welchen es libr'ae"«
frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch dew
benannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäum,mg entstehen'
den folgen selbst beiznmessen haben werden«

Rudolfswerlh am 2.November 187<'
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